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Deutscher Bundestag setzt Parlamentarischen Beirat für 

nachhaltige Entwicklung und Zukunftsfragen ein – Volker Mayer-

Lay Sprecher der CDU/CSU-Fraktion und Mitglied im 

Fraktionsvorstand. 

 

Der direkt gewählte Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises Bodensee, Volker 

Mayer-Lay, wurde jüngst von seinen Abgeordnetenkollegen zum Sprecher der 

Unionsparteien im neuen Parlamentarischen Beirat für nachhaltige Entwicklung und 

Zukunftsfragen (PBnEZ) gewählt und rückt hierdurch in den Vorstand des CDU/CSU-

Bundestagsfraktion auf. 

 

Der PBnEZ, der heute vom Deutschen Bundestag eingesetzt wurde, hat das Ziel, die 

Weichen für eine zukunftsorientierte und enkelgerechte Politik zu stellen. Hierbei 

stehen die drei Säulen der Nachhaltigkeit „Ökonomie, Ökologie und Soziales“ im 

Mittelpunkt. Der neue Beirat wird im Vergleich zu früheren ähnlichen Gremien mit 

deutlich erweiterten Kompetenzen und Aufgaben ausgestattet. Dies geht auf eine 

Initiative der CDU/CSU-Bundestagsfraktion aus der vergangenen Legislaturperiode 

zurück, die diese noch als Oppositionsfraktion gestellt und letztlich auch in den 

aktuellen Koalitionsvertrag eingebracht hatte.  

 

„Gerade mit Blick auf unsere Heimat wird mir immer wieder bewusst, wie wichtig es 

ist, nachhaltig zu handeln. Unsere Region mit einem der größten 

Trinkwasserspeicher Europas ist von fundamentaler Bedeutung für Millionen 

Menschen und bedarf des besonderen Schutzes. Auch mit Blick darauf freue ich mich 
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auf meine Arbeit im Beirat und vor allem darauf, gemeinsam innovative Lösungen für 

eine nachhaltige Zukunft zu entwickeln“, so Mayer-Lay. Nachhaltiges Wirtschaften 

sei dabei kein Hemmschuh sondern Wettbewerbsvorteil, so der Abgeordnete. „Die 

Bodenseeregion ist hierfür ein Paradebeispiel: Ihre Unternehmen zeigen, wie 

nachhaltige Lösungen wirtschaftliche Stärke entfalten können und Spitzenplätze im 

globalen Wettbewerb sichern können.“ 

 

Der PBnEZ wird aus 36 Mitgliedern bestehen, die von den Fraktionen des 

Bundestages entsandt werden und orientiert sich bei seiner Arbeit an der Deutschen 

Nachhaltigkeitsstrategie, wozu er unter anderem Gesetzesfolgen im Hinblick auf 

deren Nachhaltigkeit bewertet. Auch die Beratung des Bundestages bei Fragen zu 

Generationengerechtigkeit und globalen Nachhaltigkeitszielen (SDGs) zählen zu 

seinen Aufgaben. Der PBnEZ wird eng mit anderen Gremien und Institutionen 

zusammenarbeiten, um eine fachübergreifende und konsensorientierte Politik zu 

fördern. Er wird regelmäßig Berichte und Empfehlungen vorlegen, die die 

parlamentarische Arbeit im Bereich Nachhaltigkeit stärken und die Öffentlichkeit für 

diese wichtigen Themen sensibilisieren. 

 

Sowohl der stellvertretende Vorsitzende der CDU/CSU-Fraktion und Konstanzer 

Bundestagsabgeordnete, Andreas Jung, als auch die Bundesregierung begrüßen die 

Initiative und sehen im Beirat ein wichtiges Instrument, um die Umsetzung der 

Agenda 2030 und der Klimaziele aktiv voranzutreiben. 

 

 

 


